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TOP 7: Haushaltssatzung und -plan 2014 der Gemeinde Güster 
 
Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2014 der 
Gemeinde Güster weist in den Einnahmen und Ausgaben des 
Verwaltungshaushaltes jeweils einen Betrag von 2.341.200 €, im 
Vermögenshaushalt jeweils 486.600 € aus. Kreditaufnahmen sind in der 
Haushaltssatzung nicht  ausgewiesen und sind auch im Plan nicht eingestellt. Die 
Hebesätze für die Realsteuern werden wie im Vorjahr mit 330 v. H. in der 
Grundsteuer A, 350 v. H. in der Grundsteuer B und mit 350 v. H. in der 
Gewerbesteuer ausgewiesen. 
 
Der Haushalt 2014 weist in der Planung zunächst eine Zuführung zum 
Vermögenshaushalt in Höhe von 369.800 € aus. Die Einnahmen aus den 
Schlüsselzuweisungen liegen um rd. 26.300 € niedriger als im vergangenen Jahr. 
Dafür fallen die Anteile an der Einkommenssteuer um rd. 18.500 € höher aus. Die 
Kreisumlage (36,4 %) fällt mit 423.300 € um 46.200 € höher aus. Dies ist der 
wesentlich höheren Finanzkraft der Gemeinde geschuldet. Die Amtsumlage (18,5 %) 
liegt auf dem gleichen Niveau wie im letzten Haushaltsjahr, wobei dies an der 
Senkung des Umlagesatzes um 2 % liegt.. Bei dem vorliegenden Entwurf des 
Haushaltes wurde sich bei der Ansatzgestaltung an den Vorjahresansätzen orientiert. 
Unsicherheiten gibt es bei den Beträgen für die Schulkostenbeiträge, da diese durch 
die Schulträger für 2013 noch nicht abgerechnet wurden und somit keine Zahlen 
über die Höhe der Schulkostenbeiträge bzw. der Schüler vorliegen. 
 
Im Vermögenshaushalt sind zunächst Mittel für die Anschaffung eines 
Feuerwehrfahrzeuges in Höhe von 90.000 € und Gerätschaften in Höhe von 5.000 € 
für die FFW eingestellt worden. Weiterhin sind Mittel für die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED-Technik in Höhe von 40.000 € vorgesehen. Im 
Abwasserbereich sind auch im kommenden Jahr 55.000 € für Sanierungen im 
Abwasserbereich eingestellt worden. 
Im Finanzplan ist für das Jahr 2015 ein Ansatz in Höhe von 11.000 € für die 
Digitalisierung des Funks eingestellt. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Gemeindevertretung Güster beschließt die Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan 2014 und den vorgeschriebenen Anlagen in der vorgelegten Fassung. 
 
 


